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Österreichische Staatsmeisterschaften in Hallein:

Der BSV Pegasus Eisenstadt ist mit 
Barbara Bitriol und Doris Prasch in 

Salzburg vertreten.

v.l.n.r.: Thomas Unger, Barba-
ra Bitriol, Roland Glöckl, Do-

ris Prasch, René Seier.
Johannes Gutmann siegt beim 

2. Basisturnier in Pinkafeld.

Roland Glöckl gewinnt den 1. HighRun der Saison 2008/2009.
1. und 2. Landesliga werden von Eisenstädter Mannschaften angeführt.
Barbara Bitriol gewinnt die Oktober Turnierserie vor Martin Hirmann.
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Vorwort
Liebe Billardiasten!

Während ich diese Zeilen schreibe, heute, am 31. 
Oktober - Halloween, müsste ich eigentlich von et-
was Gruseligem berichten. Doch so gruselig ist das 
zu Berichtende letztendlich doch nicht, nämlich das 
Neueste von unserer Mannschaftsmeisterschaft. Zum 
Fürchten sind, diese betreffend, leider nach wie vor 
manche Terminkollissionen! Erfreulich, aus Eisen-
städter Sicht, ist zweifelsohne der derzeitige Zwi-
schenstand der Landesligen-Ranglisten. Beide Lan-
desligen werden von Mannschaften aus Eisenstadt 
angeführt.

Unser Verein ist also bereits wieder mitten im Saison-
geschehen! - Auch bei den Österreichischen Pool-Bil-
lard-Meisterschaften waren wir mit Barbara Bitriol 
und Doris Prasch vertreten. Neben unseren beiden 
Eisenstädter Pool-Damen spielten die Deutschkreut-
zer Herren, Roland Glöckl, René Seier und Thomas 
Unger, um gute Platzierungen für das Burgenland. 
Nächstes Jahr wird’s dann richtig interessant, denn 
nach Salzburg wird die ÖM in Vorarlberg stattfin-
den. Doch bis dahin gibt es noch viele andere Turniere 
zu bestreiten, allen voran das „Pannonia Open“ im 
kommenden Monat.

Viel Spass beim weiteren Lesen

Euer Alfred Bitriol
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2. Basisturnier in Pinkafeld

Das zweite Basistur-
nier der neuen Sai-
son in der Disziplin 
9er-Ball wurde in Pin-
kafeld ausgetragen. 
Gleich 30 Spielerinnen 
und Spieler nahmen 
an diesem Event teil. 
Mit gleich 17 Teilneh-
mern stellte der BSV 
Pegasus den größten 
Anteil.

Unter ihnen waren, 
neben den üblichen 
Teilnehmern, die drei 
Pegasus -Neul inge 
Marcus Scheller, 
Emanuel Bantsich 
und Susanne  Dreis-
zker, die Rückkeh-
rer Florian Groh-
mann und Johannes 
Schlögl sowie die 
beiden Obmänner 
Daniel Dellarich 
(Snooker) und Man-
fred Dreiszker (Ca-
rambol).

Gleich neun Eisen-
städter schafften es, 
sich für die Finalrun-
de zu qualifizieren. 

Eine besonders gute 
Leistung zeigte, ne-
ben dem gewohnt 
starken Pascal And-
ré, der Pool-Obmann 
Alfred Bitriol. Dieser 
musste sich erst im 
Semifinale gegen Da-
niel Gollnhuber ge-
schlagen geben und 
konnte einen ausge-
zeichneten dritten 
Platz erobern.

Ebenfalls dritter wur-
de Pascal André, der 
in einem spannenden 
Semifinale am späte-
ren Sieger Johannes 
Gutmann scheiterte. 
Der zweite Platz ging 
mit Daniel Golln-
huber ebenfalls an 
einen Pinkafelder 
Nachwuchsspieler.

Auf den fünften Plät-
zen landeten Roland 
Gold (Pinkafeld), Tho-
mas Grund (Deutsch-
kreutz), Franz Ko-
vacs und Marcus 
Scheller (beide Ei-
senstadt). Für Eisen-

stadt waren weiters 
Barbara Bitriol, Pa-
trick Butora, Man-
fred Dreiszker, Flo-
rian Grohmann und 
Johannes Schlögl in 
der Finalrunde vertre-
ten.

Alfred Bitriol: „Das 
war heute ein guter 
Tag für mich. Ich hät-
te nicht gerechnet, so 
weit zu kommen und 
freue mich sehr über 
meinen dritten Platz. 
Schade, dass Pascal 
es nicht ins Finale ge-

schafft hat. Ich bin 
stolz darauf, dass der 
BSV Pegasus wieder 
die meisten Spieler 
gestellt hat. Ein gro-
ßes Dankeschön an 
alle!“

Pascal André: „Lei-
der hat es nicht ganz 
fürs Finale gereicht. 
Am Anfang lief es 
noch gut, aber Johan-
nes hat nicht aufgege-
ben und sich den Sieg 
geholt. Er hat das Tur-
nier verdient gewon-
nen. Glückwunsch!“

Ergebnis:
1. Platz:	 Gutmann Johannes (UBC Pinkafeld)
2. Platz:	 Gollnhuber Daniel (UBC Pinkafeld)
3. Plätze:	 Andrè Pascal (BSV Pegasus) 

Bitriol Alfred (BSV Pegasus)
5. Plätze:	 Gold Roland (UBC Pinkafeld) 

Grund Thomas (BC Deutschkreutz) 
Kovacs Franz (BSV Pegasus) 
Scheller Marcus (BSV Pegasus)

9. Plätze:	 Bitriol Barbara (BSV Pegasus) 
Butora Patrick (BSV Pegasus) 
Dreiszker Manfred (BSV Pegasus) 
Grohmann Florian (BSV Pegasus) 
Heinisch Jochen (UBC Pinkafeld) 
Heinrich Markus (BC Deutschkreutz) 
Schlögl Johannes (BSV Pegasus) 
Seier Rene (BC Deutschkreutz)

17. Plätze:	 Gschiel Kevin (UBC Pinkafeld) 
Kneisz David (BSV Pegasus) 
Schleich Thomas (BSV Pegasus) 
Schramm Christian (UBC Pinkafeld) 
Schramm Marco (UBC Pinkafeld) 
Wasinger Gerald (BSV Pegasus) 
Wasinger Richard (BSV Pegasus) 
Weghofer Daniel (BSV Pegasus)

25. Plätze:	 Bantsich Emanuel (BSV Pegasus) 
Bruckner Dietmar (UBC Pinkafeld) 
Dellarich Daniel (BSV Pegasus) 
Dreiszker Susanne (BSV Pegasus) 
Fennes Kurt (BC Deutschkreutz) 
Gschiel André (UBC Pinkafeld) 
Würzle Ralf (UBC Pinkafeld)

Johannes Gutmann kann sich im Finale gegen Daniel 
Gollnhuber durchsetzen.
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1. Highrun in Deutschkreutz
Ergebnis:
1. Platz:	 Glöckl Roland (BC Deutschkreutz)
2. Platz:	 Gutmann Johannes (UBC Pinkafeld)
3. Platz:	 André Pascal (BSV Pegasus)
4. Platz:	 Gollnhuber Daniel (UBC Pinkafeld)
5. Platz:	 Würzle Ralf (UBC Pinkafeld)
6. Plätze:	 Seier Rene (BC Deutschkreuzt) 

Gutmann Stefan (UBC Pinkafeld) 
Butora Patrick (BSV Pegasus)

9. Plätze:	 Scheller Marcus (BSV Pegasus) 
Heinrich Markus (BC Deutschkreutz) 
Kovacs Franz (BSV Pegasus) 
Gabriel Franz (BC Deutschkreutz) 
Bitriol Alfred (BSV Pegasus) 
Wasinger Richard (BSV Pegasus) 
Reumann Jakob (BC Deutschkreutz) 
Kneisz David (BSV Pegasus)

17. Plätze:	 Wasinger Gerald (BSV Pegasus) 
Wimmer Mathias (BC Deutschkreutz) 
Grund Thomas (BC Deutschkreutz) 
Grohmann Florian (BSV Pegasus) 
Reumann Paul (BC Deutschkreutz) 
Unger Reinhard (BC Deutschkreutz) 
Bitriol Barbara (BSV Pegasus) 
Schendera Ralf (BC Deutschkreutz)

25. Plätze:	 Payer Oliver (BSV Pegasus) 
Milalkovits Nico (BSV Pegasus) 
Reumann Nikolas (BC Deutschkreutz)

Roland Glöckl konnte sich beim 1. Highrun der Saison als 
Sieger durchsetzen.

Der erste HighRun-
Cup der neuen Saison 
wurde, wie üblich, 
in Deutschkreutz ge-
spielt. Markus Hein-
rich, der Obmann 
vom BC Deutsch-
kreutz, freute sich, 27 
Teilnehmer begrüßen 
zu dürfen, darunter 
12 aus Eisenstadt.

Für die Eisenstädter 
mit dabei waren die 
beiden Neulinge Oli-
ver Payer und Mar-
cus Scheller sowie 
der Rückkehrer Flori-
an Grohmann. Pas-
cal André, Patrick 
Butora, Marcus 
Scheller, Franz Ko-
vacs, Alfred Bitriol, 
Richard Wasinger 
und David Kneisz 
konnten sich aus Ei-
senstädter Sicht für 
die Finalrunde quali-
fizieren.

Das Finale bestritten 
Roland Glöckl, Jo-
hannes Gutmann, 

Daniel Gollnhuber 
und Pascal André. 
Roland Glöckl konn-
te sich schließlich vor 
Johannes Gutmann, 
Pascal André und 
Daniel Gollnhuber 
als Sieger durchset-
zen.

Auf dem 5. Platz lan-
dete Ralf Würzle, 6. 
wurden Rene Seier, 
Stefan Gutmann 
und Patrick Butora. 
Die 9. Plätze erreich-
ten Marcus Scheller, 
Markus Heinrich, 
Franz Kovacs, Franz 
Gabriel, Alfred Bit-
riol, Richard Wasin-
ger, Jakob Reumann 
und David Kneisz.

Markus Heinrich:
„Es freut mich, dass 
so viele am HighRun-
Cup teilgenommen 
haben. Damit habe 
ich nicht gerechnet, 
da ja im selben Monat 
noch ein Basisturnier 
gespielt wurde.“

Alfred Bitriol: „Beim 
letzen HighRun konn-
te ich noch ins Finale 
einziehen und den 4. 
Platz erreichen. Das 
ist mir diesmal leider 

nicht geglückt, aber 
ich habe ja beim 2. 
HighRun noch einmal 
die Chance, das zu 
wiederholen.“

Pascal André konnte beim HighRun den 3. Platz erreichen.
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Österreichische Staatsmeisterschaften

Die Österreichischen 
Pool-Billard-Meister-
schaften 2008, in den 
Bewerben 8er-Ball, 
9er-Ball und 14/1 End-
los, wurden heuer 
in Hallein, Salzburg, 
ausgetragen.

Das Burgenland wur-
de hierbei, in der Ka-
tegorie „Herren“, von 
Roland Glöckl, René 
Seier und Thomas 
Unger (alle vom BC 
Deutschkreutz) ver-
treten. In der Katego-
rie „Damen“ nahmen 
Barbara Bitriol und 
Doris Prasch (bei-
de vom BSV Pegasus 
Eisenstadt) an den 
Meisterschaften teil.

Am ersten Tag gab 
es im 8er-Ball leider 
keine Erfolge zu ver-

melden. Alle Burgen-
länder mussten sich in 
der ersten Runde ge-
schlagen geben.

Am 2. Tag konnte sich 
Roland Glöckl im 
9er-Ball gegen Kevin 
Lackner (12:9), Mi-
chael Matzke (12:7) 
durchsetzen, eher er 
im Viertelfinale mit 
12:8 an Albin Ou-
schan jun. scheiter-
te. Damit konnte er, 
wie Barbara Bitriol 
bei den Damen, einen 
5. Platz erreichen.

In der ersten Run-
de trafen mit René 
Seier und Thomas 
Unger zwei Burgen-
länder aufeinander. 
René Seier konnte 
dieses Duell mit 12:3 
für sich entscheiden. 

In der 2. Runde schei-
terte er aber mit 2:12 
an Thomas Aschau-
er und wurde 9.

Bei den Damen gab 
es ebenfalls ein Bur-
genland-Duell in der 
ersten Runde. Hierbei 
konnte sich Barbara 
Bitriol gegen Doris 
Prasch mit 8:2 durch-
setzen. Leider verlor 
sie die nächste Par-
tie gegen Martina 
Müllner mit 2:8 und 
musste sich mit dem 
5. Platz zufrieden ge-
ben.

Am dritten Tag gab 
es beim 14/1 aus bur-
genländischer Sicht 
auch nichts zu holen. 
Roland Glöckl, Rene 
Seier und Thomas 
Unger scheiterten 

bereits in der ersten 
Runde. Auch bei den 
Damen lief es nicht 
besser. Sowohl Doris 
Prasch als auch Bar-
bara Bitriol kamen 
nicht über die erste 
Runde hinaus.

Barbara Bitriol: 
„Leider konnte ich 
mein gutes Resul-
tat vom vorigen Jahr 
nicht wiederholen. 
Ich fand es schade, 
dass ich beim 9er-Ball 
gegen Doris spielen 
musste, so war klar, 
dass zumindest einer 
aus dem Burgenland 
draussen ist. Viel-
leicht haben wir ja im 
nächsten Jahr mehr 
Auslosungsglück.“

Für das Burgenldand bei den Österreichischen Meisterschaften in Hallein (Salzburg): Thomas Unger, Barbara Bitriol, Roland 
Glöckl, Doris Prasch und René Seier.
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Landesliga - Runde 2 & 3

1. Landesliga

In der zweiten Run-
de der 1. Landesli-
ga musste der BC 
Deutschkreutz 4 nach 
Pinkafeld zum UBC 
Pinkafeld 2. Zu ho-
len gab es für die 
Deutschkreutzer dort 
nichts, denn sie verlo-
ren mit 0:6. Der UBC 
Pinkafeld 2 hatte den 
BSV Pegasus 1 zu Gast. 
Thomas Brauchl, 
Pascal André und 
Marcus Scheller 
konnten souverän 
mit 5:1 gewinnen. Ein 
sensationelles Ergeb-
nis gelang dabei Pas-
cal André, der Jo-
hannes Gollnhuber 
in nur 4 Aufnahmen 
mit 80:3 besiegen 
konnte.

Der BSV Pegasus 3 
konnte sich „ersatz-
geschwächt“, ohne 
Richard und Gerald 
Wasinger, gegen 
den UBC Pinkafeld 3 
mit 4:2 durchsetzen. 
Martin Hirmann, 

der sein erstes Liga-
spiel machte, konnte 
beide seiner Matches 
gewinnen. Das Du-
ell zwischen dem BC 
Deutschkreutz 3 und 
dem BSV Pegasus 2 
endete mit einem 
3:3.

In der 4. Runde unter-
lag der BSV Pegasus 
3, diesmal mit Gerald 
und Richard Wasin-
ger sowie  Manfred 
Dreiszker, beim BC 
Deutschkreutz 3 mit 
2:4. Der BSV Pegasus 
1 konnte sich beim 
UBC Pinkafeld 1 mit 
5:1 durchsetzen. Die 
Partie zwischen dem 
BSV Pegasus 2 und 
dem UBC Pinkafeld 3 
endete mit einem 3:3. 
In der letzen Partie 
dieser Runde konnte 
sich der UBC Pinka-
feld 2 gegen den BC 
Deutschkreutz 4 klar 
mit 5:1 behaupten.

Damit führt der BSV 
Pegasus 1 die Tabelle 
vor dem BC Deutsch-
kreutz 3 und dem BSV 
Pegasus 2 an.

2. Landesliga

In der dritten Run-
de der 2. Landesliga 
konnte der BSV Pega-
sus 5, bei dem Tho-
mas Schleich krank-
heitsbedingt fehlte, 
gegen den UBC Pin-
kafeld 4 mit 4:2 ge-
winnen. Dem BSV Pe-
gasus 4 gelang gegen 
den BC Deutschkreutz 
5 ein 5:1 Sieg. Alfred 
Bitriol gelang da-
bei ein ganz knap-
per 35:34 Sieg gegen 
Markus Heinrich im 
14/1. Markus Hein-
rich konnte sich aber 
rehabilitieren und 
schoss David Kneisz, 
zuerst beinahe mit 
einer Kugel, und da-
nach mit 4:1 im 8er-
Ball ab.

In der vierten Run-
de trafen die beiden 

Eisenstädter Mann-
schaften, der BSV Pe-
gasus 4 und der BSV 
Pegasus 5, aufeinan-
der. Alfred Bitriol, 
der in der vorigen 
Runde  noch zwei 
Siege holen konnte, 
aggierte zu nervös 
und verlor beide Mat-
ches knapp. Trotzdem 
reichte es für einen 
4:2 Sieg. 

Im zweiten Spiel muss-
te der UBC Pinkafeld 4 
zum BC Deutschkreutz 
5. Die Deutschkreut-
zer konnten sich am 
Ende mit 5:1 durch-
setzen. Den einzigen 
Sieg für die Pinkafel-
der konnte Dietmar 
Bruckner holen, der 
Ralf Schendera im 
14/1 mit 43:24 besie-
gen konnte.

Damit führt der BSV 
Pegasus 4, der noch 
ohne Niederlage ist, 
die Tabelle vor dem 
BSV Pegasus 5 und 
dem BC Deutsch-
kreutz 5 an.

Tabellenführer in der 1. Landesliga, der BSV Pegasus 1 mit 
Pascal André, Thomas Brauchl und Marcus Scheller.

Tabellenführer in der 2. Landesliga, der BSV Pegasus 4 mit 
Alfred Bitriol, David Kneisz und Barbara Bitriol.
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1. Landesliga - Runde 2
Pinkafeld 1 - Deutschkreutz 4 6:0
14/1 Pahr Benjamin - Unger Reinhard 80:27
8er Lodjn Gustav jun. - Fennes Kurt 5:0
14/1 Gold Roland - Bader Markus 60:41
8er Gold Roland - Fennes Kurt 5:1
9er Pahr Benjamin - Unger Reinhard 7:3
9er Lodjn Gustav jun. - Bader Markus 7:6

Pinkafeld 2 - Pegasus 1 1:5
14/1 Gutmann Johannes - Scheller Marcus 68:80
8er Würzle Ralf - Brauchl Thomas 0:5

14/1 Gollnhuber Daniel - André Pascal 3:80
8er Gutmann Johannes - Brauchl Thomas 5:4
9er Gollnhuber Daniel - Scheller Marcus 1:7
9er Würzle Ralf - André Pascal 4:7

Pegasus 3 - Pinkafeld 3 4:2
14/1 Hirmann Martin - Schramm Marco 48:36
8er Fritz David - Schramm Christian 4:5

14/1 Csenar Philipp - Heinisch Jochen 27:80
8er Hirmann Martin - Heinisch Jochen 5:2
9er Fritz David - Schramm Christian 7:3
9er Csenar Philipp - Schramm Marco 7:6

Deutschkreutz 3 - Pegasus 2 3:3
14/1 Unger Thomas - Kovacs Franz 41:54
8er Wimmer Mathias - Dellarich Daniel 5:2

14/1 Grund Thomas - Grohmann Florian 57:55
8er Unger Thomas - Grohmann Florian 5:0
9er Reumann Jakob - Dellarich Daniel 3:7
9er Wimmer Mathias - Kovacs Franz 4:7

1. Landesliga - Runde 3
Deutschkreutz 3 - Pegasus 3 4:2
14/1 Unger Thomas - Dreiszker Manfred 60:25
8er Reumann Jakob - Wasinger Gerald 1:5
14/1 Wimmer Mathias - Wasinger Richard 62:52
8er Unger Thomas - Wasinger Richard 5:3
9er Wimmer Mathias - Wasinger Gerald 7:3
9er Grund Thomas - Dreiszker Manfred 6:7

Pinkafeld 1 - Pegasus 1 1:5
14/1 Pahr Benjamin - André Pascal 68:80
8er Gold Roland - Brauchl Thomas 4:5
14/1 Lodjn Gustav jun. - Scheller Marcus 32:80
8er Gold Roland - Brauchl Thomas 5:4
9er Lodjn Gustav jun. - André Pascal 5:7
9er Pahr Benjamin - Scheller Marcus 5:7

Pegasus 2 - Pinkafeld 3 3:3
14/1 Kovacs Franz - Heinisch Jochen 46:80
8er Dellarich Daniel - Schramm Christian 5:1

14/1 Grohmann Florian - Schramm Marco 46:37
8er Grohmann Florian - Schramm Marco 3:5
9er Dellarich Daniel - Heinisch Jochen 2:7
9er Kovacs Franz - Schramm Christian 7:2

Pinkafeld 2 - Deutschkreutz 4 5:1
14/1 Gutmann Johannes - Bader Markus 80:32
8er Würzle Ralf - Fennes Kurt 5:0

14/1 Gollnhuber Daniel - Unger Reinhard 80:30
8er Gollnhuber Daniel - Bader Markus 5:3
9er Würzle Ralf - Fennes Kurt 3:7
9er Gutmann Johannes - Unger Reinhard 7:4

2. Landesliga - Runde 2

Pegasus 5 - Pinkafeld 4 4:2
14/1 Weghofer Daniel - Bruckner Dietmar 40:30
8er Dreiszker Susanne - Bruckner Christa 4:0

14/1 Bantsich Emanuel - Schuh Daniela 10:14
8er Weghofer Daniel - Bruckner Dietmar 4:2
9er Dreiszker Susanne - Himmelbauer Claudia 5:1
9er Bantsich Emanuel - Schuh Daniela 1:5

Pegasus 4 - Deutschkreutz 5 5:1
14/1 Bitriol  Alfred - Heinrich Markus 35:34
8er Bitriol Barbara - Schendera Ralf 4:0

14/1 Kneisz David - Reumann Paul 32:18
8er Kneisz David - Heinrich Markus 1:4
9er Bitriol Barbara - Reumann Paul 5:1
9er Bitriol Alfred - Schendera Ralf 5:4

2. Landesliga - Runde 3

Deutschkreutz 5 - Pinkafeld 4 5:1
14/1 Heinrich Markus - Schuh Daniela 50:16
8er Reumann Paul - Himmelbauer Claudia 4:2
14/1 Schendera Ralf - Bruckner Dietmar 24:43
8er Heinrich Markus - Bruckner Dietmar 4:1
9er Reumann Nikolas - Schuh Daniela 5:3
9er Schendera Ralf - Bruckner Christa 5:2

Pegasus 4 - Pegasus  5 4:2
14/1 Bitriol Barbara - Weghofer Daniel 44:39
8er Bitriol Alfred - Dreiszker Susanne 3:4

14/1 Kneisz David - Bantsich Emanuel 46:19
8er Kneisz David - Dreiszker Susanne 4:1
9er Bitriol Alfred - Weghofer Daniel 3:5
9er Bitriol Barbara - Bantsich Emanuel 5:1
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Pegasus Turnierserie Oktober 2008

8er-Ball Einzel

Mit einem starken 
Teilnehmerfeld von 
16 Spielern konnte 
ins 1. Oktober-Frei-
tagsturnier gestar-
tet werden. Diesmal 
wurde in drei Grup-
pen, Disziplin 8er-Ball 
„Einzel“, gespielt.

In Gruppe 1 spielten 
Emanuel Bantsich, 
Florian Grohmann, 
David Kneisz, Se-
bastian Sobol, Tho-
mas Brauchl und 
David Fritz. Gruppe 
2 war mit Andre-
as Schauer, Patrick 
Butora, Nico Milal-
kovits, Neuzugang 
Oliver Payer und Al-
fred Bitriol besetzt.

In Gruppe 3 spielten 
schließlich Martin 
Hirmann, Roman 
Bohrn, Sonja Gerde-
nitsch, Barbara Bit-
riol und Philipp Cse-
nar um Finalplätze. 
Florian Grohmann, 

David Kneisz, Pa-
trick Butora, Alfred 
Bitriol, Martin Hir-
mann und Roman 
Bohrn erreichten 
schließlich die Final-
KO-Runde.

Im 3er-Finale spielten 
sich Florian Groh-
mann, Martin Hir-
mann und Roman 
Bohrn den Sieg aus. 
Letztendlich konnte 
Martin Hirmann mit 
zwei gewonnen Final-
spielen den Tagessieg 
für sich entscheiden.

8er-Ball Partner

Einige Überraschun-
gen gab es beim 2. 
Monatsturnier im Ok-
tober! In Gruppe A 
konnten „Die Oldti-
mer“, Franz Kovacs 
und Alfred Bitriol, 
den Sprung in die Fi-
nalrunde nicht schaf-
fen. Aufgestiegen sind 
hingegen „Die Non-
ne und die Hexe“, 
Barbara Bitriol und 

Susanne Dreiszker, 
sowie „Die Hiros“, 
Patrick Butora und 
Martin Hirmann. 
In Gruppe B konn-
ten sich „G-Punkt“, 
Florian Grohmann 
und Sonja Gerde-
nitsch, sowie „Die 
Schlümpfe“, David 
Kneisz und Nico Mi-
lalkovits, durchset-
zen. Dritte wurden in 
dieser Gruppe „Die 
Schleichofanten“, 
Thomas Schleich 
und Emanuel Bant-
sich.

In den Kreuzspielen 
der Finalrunde setz-
ten sich schließlich 
„Die Nonne und 
die Hexe“ sowie 
„Die Schlümpfe“ 
für das Finale durch. 
Der Tagessieg glückte 
schließlich Barbara 
Bitriol und Susanne 
Dreiszker.

9er-Ball Einzel

Ein neuer Stern am 
Pegasus-Pool-Him-
mel, mit Namen Mar-
tin Hirmann, konnte 
beim stark besetzten 
3. Monatsturnier, 9er-
Ball Einzel, erneut 
seine 1. Ranglisten-
position behaupten! 
Tagessieger wurde 
jedoch der Wiener 
Gastspieler Thomas 
Perus vor Andre-
as Schauer. Martin 
Hirmann wurde 3. 
der Tageswertung 
vor den 4.-Platzier-
ten, Barbara Bitriol, 
Patrick Butora und 
Pascal André.

Thomas Perus: „Bei 
euch in Eisenstadt ist 
es total gemütlich! 
- Man hat vor allem 
das Gefühl, dass die 
Burgenländer noch 
Spaß am Pool-Spiel 
haben und nicht nur 
verbissen auf eigene 
Erfolge schauen!“

Martin Hirmann konnte sich den zweiten Platz der Oktober-
Turnierserie sichern.

Barbara Bitriol konnte die Oktober-Turnierserie für sich 
entscheiden.
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Pegasus Meisterschaft

Das Pegasus-Meister-
schafsturnier im Ok-
tober musste diesmal, 
aufgrund von Termin-
Engpässen, am letz-
ten Donnerstag des 
Monats ausgetragen 
werden. Gespielt wur-

de 8er-Ball „Doppel“.

Alfred Bitriol und 
David Kneisz, die 
nach längerer Zeit 
wieder als die  „Bril-
lenträger“ auftra-
ten, spielten gegen 

„Babsi und Nico“, 
mit Barbara Bitri-
ol und Nico Milal-
kovits, das Finale. 
Keiner der beiden 
Teams konnte sich in 
der Begegnung vom 
Gegner absetzen. 
Beim Stand von 3:3 
konnte Alfred Bit-
riol, nach einer von 
Nervosität geprägten 
Gesamtleistung, mit 
Vorbande die Match 
entscheidende Acht 
lochen und somit den 
Sieg für sein Team ho-
len.

Alfred Bitriol: „Die 
letze Kugel hat für 
die teilweise schlech-
te Leistung zuvor 
entschädigt. Dave 

hat mir vorher noch 
angezeigt wo ich hin-
spielen muss. Ich hab 
es riskiert, und es ist 
gut gegangen. Damit 
habe ich es endlich 
geschafft, ein Turnier 
im Oktober zu gewin-
nen. Dieses Monat ist 
traditionell schlecht 
für mich.“

Mit diesem Sieg konn-
te David Kneisz sei-
ne Führung in der 
Gesamtwertung wei-
ter ausbauen und 
rangiert vor Alfred 
Bitriol und Barbara 
Bitriol weiterhin auf 
Platz 1.

9er-Ball Partner

Beim letzten Oktober-
turnier spielten erst-
mals Barbara Bitriol 
und Pascal André ei-
nen Teambewerb. Als 
Team „Die Unpack-
baren“ konnten die 
Beiden Alfred Bitri-
ol und David Kneisz, 
die als „Die Brillenträ-
ger“ auftraten, auf 
Platz 2 verweisen.

Auf dem dritten Platz 
landeten David Fritz 
und Philipp Csenar, 
als „Die Henker“, 
vor Martin Hirmann 
und Nico Milalko-
vits, „Der Starke und 
der Schöne“.

14/1 Einzel

Anschließend an das 
9er-Ball Turnier wur-
de, noch am selben 
Tag, 14/1 „Einzel“ ge-
spielt. Auch im Einzel 
ging Pascal André 
als logischer Sieger 
hervor. Den zweiten 
Platz konnte sich Be-
zirksmeister David 
Fritz sichern.

Alfred Bitriol: „Ei-
gentlich hatten wir 
keinen freien Termin 
mehr für das 14/1-Tur-
nier, aber auf vielfa-
chen Wunsch haben 
wir das einfach im An-
schluss an das 9er-Ball 
Turnier gespielt. Es 
freut mich, dass unse-

re Leute so begeistert 
bei der Sache sind.“

Ein 3. Platz reichte 
Martin Hirmann 
nicht, und so konnte 
Barbara Bitriol bei 
diesem Bewerb, mit 

zwei Punkten Vor-
sprung, den Oktober-
Gesamtsieg für sich 
entscheiden. Dritter 
in der Oktober-Ge-
samtwertung wurde  
David Kneisz.

Ein Top-Spieler aus Wien zu Gast beim BSV Pegasus: 
Thomas Perus.

„Die Brillenträger“, Alfred Bitriol und David Kneisz, konnten 
das Oktober-Turnier gewinnen.
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Portrait des Monats

Name:	 Gisela Reiner
Geboren:	 20.10.1958
Wohnort:	 Bad Sauerbrunn
Familienstand:	 verheiratet seit 31 Jahren 

mit Josef Reiner
Kinder:	 Stephanie (*1991) und 

Fabian (*1992)
Beruf:	 Keramikerin
Hobbies:	 Kochen, Lesen, Stricken, 

Brauchtumspflege
Verein:	 BSV Pegasus Eisenstadt 

seit 2005
Verband:	 Burgenländischer Billard-

Sport-Verband / Sektion Pool
BBSV/SP-Lizenz#:	 B 70
Heimstätte:	 Billard Club Eisenstadt
Spielqueue:	 Cheetah	
Größter Erfolg:	 3. Platz bei 

bugenländischen Senioren-
Landesmeisterschaften 
im 9er-Ball

Pegasus: „Hallo 
Gisi, wie bist du zum 
Billardsport gekom-
men?“

Gisela Reiner:
„Durch unsere Kin-
der. Steffi und Fabian 
haben 2005 mit dem 
Pool spielen begon-
nen. Pepsch und ich 
chauffierten die bei-
den regelmäßig zum 
Billard-Sport-Center 
Pegasus in Matters-
burg. Anstatt dort 
nur herum zu sitzen, 
und weil mich dieser 
Sport zu interessieren 
begann, schnappte 
ich mir einfach eben-
falls ein Queue und 
versuchte mich selbst 
darin. Die Mitglied-
schaft unserer Billard-
familie beim BSV Pe-
gasus war dann nur 
mehr reine Formsa-
che.“

Pegasus: „A propos 
Billardfamilie. In Bur-
genland ist es einzig-
artig, dass die gesam-
te Familie in einem 
Billardverein aktiv 
spielt!

Gisela Reiner: „Wir 
sind sehr stolz darauf! 
Eine Freizeitbeschäf-
tigung zu finden, die 
alle Familienmitglie-
der gleichermaßen 
interessiert und ver-
bindet, ist heutzuta-
ge ohnehin schwer 
genug.“

Pegasus: „Als der 
BBSV/SP gegründet 
wurde, warst du so-
fort bereit, dir eine Li-
zenz zu lösen. Musste 
man dich dazu über-
reden?“

Gisela Reiner: „Ich 
habe mich gefreut, 
dass Burgenland end-
lich ebenfalls einen 
Verband vorweisen 
konnte. Es erfüllt 
mich mit Stolz, quasi 
bei der Gründung da-
bei gewesen zu sein. 
Außerdem wollte ich 
unbedingt Senioren-
landesmeisterschaf-
ten spielen.“

Pegasus: „Bei den 
Seniorenlandesmeis-
terschaften in 9er Ball 
hast du dir einmal die 
Bronzene geholt. Gibt 
es für dich weitere 
sportliche Ziele?“

Gisela Reiner: „Inte-
ressant für mich wäre 
eine Teilnahme an ei-
ner Ö-Meisterschaft 
für Ladies. Allerdings 
ist es ungewiss, ob es 
die in naher Zukunft 
geben wird. Ich wäre 
auch gern bei der EM 
der Ladies dabei. Je-
doch weiß ich nicht, 
ob ich dafür zuvor 
Qualifikation spielen 
muss.

Pegasus: „Vielen 
Dank für das Ge-
spräch und weiterhin 
alles Gute.“
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Termine für November
2. Nov.:	 LM Damen/Senioren 

14/1 (Eisenstadt) 
10:00 Uhr

7. Nov.:	 Pegasus Turnierserie 
8er-Ball Einzel 
18:00 Uhr

8. Nov.:	 Pegasus Meisterschaft 
9er-Ball Partner 
18:00 Uhr

9. Nov.:	 1. Landesliga 
ab 10:00 Uhr 
Pinkafeld 3 – Pegasus 3 
Pinkafeld 2 – Deutschkreutz 3 
Pegasus 2 – Pinkafeld 1 
Deutschkreutz 4 – Pegasus 1 
Deutschkreutz 4 – Pegasus 2 
Pegasus 3 – Pegasus 1 
Pinkafeld 3 – Deutschkreutz 3 
Pinkafeld 2 – Pinkafeld 1 
2. Landesliga 
Pinkafeld 4 – Pegasus 4 
Pegasus 5 – Deutschkreutz 5 
Pinkafeld 4 – Pegasus 5 
Deutschkreutz 5 – Pegasus 4

13. Nov.:	 Pegasus Turnierserie 
8er-Ball Partner 
18:00 Uhr

15.-16. Nov.:	 2. Grand Prix 
8er-Ball 
Wals (Salzburg)

16. Nov.:	 3. Basisturnier 
9er-Ball (Eisenstadt) 
10:00 Uhr

20. Nov.:	 Pegasus Turnierserie 
9er-Ball Einzel 
18:00 Uhr

22. Nov.:	 LM Jugend 
14/1 (Pinkafeld) 
10:00 Uhr

23. Nov.:	 LM Allgemeine Klasse 
14/1 (Pinkafeld) 
10:00 Uhr

27. Nov.:	 Pegasus Turnierserie 
9er-Ball Partner 
18:00 Uhr

An der Pegasus Turnierserie können alle 
Billardbegeisterten teilnehmen (nicht nur 
Vereinsmitglieder und Lizenzspieler!).

Sprüche des Monats
„Der Ofen hat gepiepst, was kommt 
da rein?“ - „Die Susi! ... Ich mein, die 
Susi weiß das! Und wehe das steht in 
der Zeitung!“ - „Hey, gute Idee!“ (Ist 
hiermit geschehen)

„Das sieht ja ein blinder mit zwei 
Augenklappen.“ - „Das is aber eine 
Redundanz mit den Augenklappen.“ 
- „Verwend nicht so viele Fremdwör-
ter!“ - „Was? Augenklappen?“

Foto des Monats

„Tisch putzen statt Club verschmutzen“ - 
So lautet nicht nur das Motto von unse-
rem „Zeugwart“ Thomas Brauchl. Auch 
Andreas Schauer unterstützt diesen Vor-
schlag und lässt sich mit Brauchls „Wahl-
plakat“ ablichten. Einen Tisch hat er dann 
letztendlich aber nicht geputzt, aber wir 
danken ihm für die freundliche Unterstüt-
zung.




